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Für die Grund- und Gewerbesteuer 
werden am 15. November 2015 
wieder die Vierteljahresbeträge fäl-
lig.
Wir bitten Sie um termingerechte 
Zahlung oder empfehlen Ihnen das 
jederzeit widerrufliche SEPA-Last-
schriftmandat zur Bankabbuchung 
von Ihrem Bankkonto. So ersparen 
Sie sich unerfreuliche Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge.

Bitte denken Sie auch an die Abfall-
beseitigungsgebühren, die an den 
ZAK (Zweckverband für Abfallwirt-
schaft, Kempten/Allgäu) direkt zu 
entrichten sind.

Eine Abschlagszahlung für die 
Wasserverbrauchs- und Abwasser-
gebühren ist zur oben genannten 
Fälligkeit nicht zu leisten, da nach 
der ab 2. November 2015 bis ca.  
20. November 2015 durchgeführten 
Zählerablesung die Endabrechnung 
erfolgt.
Sollten Sie in dem genannten Zeit-
raum nicht erreichbar sein, bitten 
wir Sie, uns den Stand des Haupt-
wasserzählers schriftlich oder telefo-
nisch schon vorab mitzuteilen: 
Telefon 0 83 82 / 98 53 - 20, 
Frau Unterwegner 
Telefon 0 83 82 / 98 53 - 21, 
Frau Hertinger

Grund- und Gewerbesteuer 

Öffentliche Mitteilungen

Was gehört NICHT ins Abwasser ?

GIFTE, CHEMIKALIEN
Lösungsmittel
Säuren und Laugen
Pflanzenschutzmittel
Schadstoffhaltige Produkte  
(z.B. Blei, Cadmium, Quecksilber, 
Chrom)
Unkrautvernichtungsmittel
Insektenvertilgungsmittel
Schädlingsbekämpfungsmittel

Grundsätzlich sind alle gefährlichen 
Stoffe, gefährliche Zubereitungen, 
die gem. § 18 (2) der Chemikalien-
verordnung (BGBl. 208/1989) mit 
obigem Zeichen versehen sind, als 
Problemstoffe zu entsorgen: Reste 
nicht in Ausguss oder das WC leeren, 
sondern Abgeber/Verkaufsstelle/
Sonderabfallsammler/Problemstoff-
sammelstelle übergeben. 

Gifte einschließlich ihrer Verpackun-
gen bitte gem. § 34 (2) des Chemika-
liengesetzes (BGBl. 326/1987) dem 
Abgeber (Handel) zurück geben.

Giftige Substanzen wirken in ent-
sprechender Dosie-
rung auf alle Lebe-
wesen tödlich.
Die Mikroorganismen (Glocken-, 
Wimpern- und Rädertierchen, 
usw.) in der biologischen Reini-
gungsstufe der Kläranlage sind 
dabei besonders gefährdet. Diese 
fleißigen Saubermacher in der bio-
logischen Reinigungsstufe können 
nur dann ihre Arbeit verrichten, 
wenn keine für sie schädigenden 
Stoffe vorhanden sind. Ein Giftstoß 
kann die biologische Reinigungsstu-
fe zum "Kippen" bringen. 

Die Biologie wieder zu aktivieren, 
würde Tage und Wochen in An-
spruch nehmen und hohe Kosten 
verursachen.
Bitte beachten Sie bei Arbeiten mit 
Chemikalien Verwendungs- und 
Schutzvorschriften. Gifthältige Stoffe 
sind so einzukaufen, dass nach der 
Verwendung möglichst keine Rest-
mengen übrig bleiben.

HEIMWERKER
Beizen
Lacke, Lackverdünner
Fotochemikalien
Holzschutzmittel
Rostschutzmittel
Kühl- und Schmierstoffe
Farbstoffe
… gehören nicht in die Kanalisation.

Die Lösungsmittel bestehen meist 
aus organischen Kohlenwasserstoff-
verbindungen und sind ebenso 
wie manche Pigmente (z.B. Blei-, 
Cadmium- oder Chromatverbindun-
gen) umweltschädlich und können 
dem Abwasser in der Kläranlage nur 
schlecht und unvollständig entzo-
gen werden. Sie beeinträchtigen da-
her die Qualität des Klärschlammes.

Wir empfehlen deshalb, nur jene 
Mengen einzukaufen, die auch tat-
sächliche benötigt werden. Sollten 
dennoch Farb- oder Verdünnungs-
reste übrig bleiben, bitte diese zum 
Händler oder zur Sonderabfall-
sammlung bringen.

Fortsetzung im nächsten Dorfspiegel …

Die Gemeinde Wasserburg (Boden-
see) ruft aufgrund der Initiative von 
Reutener Bürgern zu einer Säube-
rung des See zuganges an der Ross-
tränke am 
Samstag, 28. November 2015 
ab 9:30 Uhr auf. 

Treffpunkt:
Ecke Uli-Wieland-Straße – Ross-
tränke. 
Um wieder ungehindert zum See 
zu gelangen, müssen die Hecken 
zurückgeschnitten werden. Des-
weiteren muss der Unrat, welcher 
sich seit der letzten Säuberung im 
Frühjahr angesammelt hat, entfernt 
werden. Die Reutener Bürger wol-
len sich engagiert ehrenamtlich für 
die Aktion einbringen und freuen 

sich auf viele freiwillige Helfer. Die-
se werden gebeten, Schaufeln, He-
ckenscheren sowie Rechen für das 
gefallene Laub selbst mitzubringen. 

Bei sehr schlechtem Wetter (z.B. 
Stark regen) wird die Aktion um eine 
Woche auf Samstag, 5. Dezember 
2015 verschoben.

Für weitere Fragen können Sie 
sich an die Gemeinde Wasserburg,  
Tel. 98 53 - 0 oder Herrn Theo 
Pflaum, Tel. 41 92 wenden. 

Herzlichen Dank für Ihre aktive Mit-
hilfe!

Thomas Kleinschmidt
Erster Bürgermeister

Säuberungsaktion der Rosstränke
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Die Mühle hat’s!
Alles für’s Birnen- oder Früchtebrot!
Birnen, Feigen, P�aumen, Datteln, Nüsse, 
Mehl und Gewürze!

Albrecht Karge Mühle e.K., Kanalstraße 26, Langenargen
www.karge-muehle.de, Tel. 0 75 43 / 21 31

Mo-Fr 8:30-18:00 Uhr
Sa 8:30-14:00 Uhr

Schauen 

Sie mal rein!

Sandgraben 3   88142 Wasserburg  Tel. 08382-88 70 64  www.schreinerei-zapf.de
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Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gerne.


